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Wie Studierende heutzutage lernen … 
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Was versteht man unter E-Learning? 
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Definition von E-Learning 

E-Learning ist  

 

„ein Oberbegriff für alle Varianten der Nutzung 

digitaler Medien zu Lehr- und Lernzwecken,  

sei es auf digitalen Datenträgern oder über das 

Internet,  

etwa um Wissen zu vermitteln,  

für den zwischenmenschlichen Austausch oder  

das gemeinsame Arbeiten an digitalen Artefakten“ 
 

Kerres (2012): Mediendidaktik, S. 18. 
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Blended Learning 

= Kombination aus Präsenz- und Online-Unterricht 

 

Mögliche Szenarien: 

• Integration digitaler Elemente in 

Präsenzveranstaltungen 

• Vor- und Nachbereitung von 

Präsenzveranstaltungen mit digitalen Elementen 

• Abwechselnde Präsenz- und Online-

Veranstaltungen  
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Vorteile von E-Learning 

Aus Sicht der Bibliothek: 

• Erreichen einer größeren Zielgruppe 

• Keine Begrenzung der Teilnehmerzahl 

 

Aus Sicht der Studierenden: 

• Orts- und Zeitflexibilität  

• Individualisierung des Lernprozesses 

• Förderung der Selbstdisziplin und Medienkompetenz 
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Nachteile von E-Learning 

• Zeitaufwändige Erstellung 

• Intensive Pflege 

• Keine direkte Kommunikation  

zwischen Studierenden und Dozenten möglich 

• Hohe Selbstmotivation nötig 
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Learning Management System 

Lernplattform „STUDON“ der 

Universität Erlangen-Nürnberg 

http://www.studon.uni-erlangen.de/studon/goto.php?target=cat_360


Andrea Bücherl 

Praktikantin QE 3 2011/14   

UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 

Online-Tutorial 

„ein interaktives, multimediales Lernprogramm,  

das auf Basis eines fundierten inhaltlichen und 

mediendidaktischen Konzepts 

Informationskompetenz […] vermittelt und  

dabei hinsichtlich des Lerneffekts potenziell für sich 

allein bestehen kann,  

d. h. ohne die Einbettung in ein Blended Learning-

Modell auskommt“ 
 

Pfeffer (2005): Online-Tutorials an deutschen Universitäts- und  

Hochschulbibliotheken, S. 44 
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E-Tutorials 

http://www.uni-regensburg.de/bibliothek/schulung/materialien/tutorials/index.html
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Webinar 
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Gliederung von IKARUS Germanistikonline 

1. Kennenlernen der Universitätsbibliothek Regensburg 

2. Kennenlernen der Teilbibliothek Sprache und Literatur 

3. Publikationsarten 

4. Der Regensburger Katalog 

5. Recherchestrategien 

6. Fernleihe 

7. E-Books 

8. Elektronische Zeitschriften 

9. Datenbanken 

10. Suche im Internet 

11. Publikationsserver 

12. Zitieren und Plagiate 

13. Urheberrecht 

14. Literaturverwaltung 

15. Kontakt 
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Lena stellt sich vor 

 

Hallo, ich bin Lena. 
 
Ich habe gerade begonnen, an der 
Uni Regensburg Germanistik zu 
studieren. 
 
Vieles ist neu für mich.  
Die Orientierung an der Universität 
muss ich nach und nach selbst 
lernen. 
Mein nächstes Ziel ist die Bibliothek. 
 
Wollen Sie mich auf meinem Weg 
durch die Universitätsbibliothek 
begleiten und in die 
Bibliotheksbenutzung eingeführt 
werden? 
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Advance Organizer 

Eine andere Art der Gliederung des Online-Tutorials ist der Advance 

Organizer, der als „Gedächtnisstütze“ dienen soll, wo man nach welcher Art 

von Literatur suchen kann. 
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1. Kennenlernen der Universitätsbibliothek 

Regensburg 

Lena trifft in der Cafeteria ihre Freundin 
Anna, die bereits mehrere Semester 
Germanistik studiert hat. 
 
Kurzer Film (Screencast mit Fotos und Text 
in Sprechblasen): 
 
Lena: Hallo Anna! Schön, dich zu treffen! 
Anna: Hallo Lena! Na, wie geht es dir? 
Hast du dich schon an der Uni eingelebt? 
Lena: Noch nicht. Es sind einfach zu viele 
neue Eindrücke: neue Gesichter, eine neue 
Umgebung. Jetzt brauche ich auch noch 
Bücher aus der Bibliothek, weiß aber gar 
nicht, wie und wo ich anfangen muss. 
Kannst du mir helfen? 
Anna: Hast du denn noch keine 
Bibliothekseinführung mitgemacht? Da 
melden wir dich gleich an! Bis die 
„Einführung in den Regensburger Katalog“ 
beginnt, zeige ich dir vorher die wichtigsten 
Anlaufpunkte in der Zentralbibliothek.  
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1. Kennenlernen der Universitätsbibliothek 

Regensburg 

Möchten Sie einen ersten Überblick und Informationen über die wichtigsten 

Anlaufstellen in der Zentralbibliothek erhalten? 

 

Dann nehmen Sie an einer Bibliotheksführung teil!  

 

Findet gerade keine Führung statt,  

erfahren Sie auch in diesem Online-Tutorial alles, was Sie wissen müssen. 

 

Sollten Sie Fragen zu diesem Thema haben, wenden Sie sich an die 

Information in der Zentralbibliothek: info.ub@bibliothek.uni-regensburg.de  

 

 

    Für dieses Modul sollten Sie ca. 15 Minuten einplanen. 

 

http://www.uni-regensburg.de/bibliothek/schulung/termine/index.html
mailto:info.ub@bibliothek.uni-regensburg.de
mailto:info.ub@bibliothek.uni-regensburg.de
mailto:info.ub@bibliothek.uni-regensburg.de
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1.1 Lernziele 

In diesem Modul lernen Sie: 

• sich in der Universitätsbibliothek zu orientieren, 

• die wichtigsten Anlaufstellen in der Zentralbibliothek kennen, 

• Medienstandorte in der Zentralbibliothek zu lokalisieren, 

• die unterschiedlichen Aufstellungsarten der Medien und 

Ausleihbedingungen kennen sowie  

• Druck-, Kopier- und Scanmöglichkeiten zu lokalisieren. 
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1.2 Überblick 
Die Universitätsbibliothek 

Regensburg (rot) verteilt sich über 

dem Campus auf die 

Zentralbibliothek und mehrere 

Teilbibliotheken und Lesesäle, die 

jeweils bei den Fachbereichen 

angesiedelt sind. 

Für weitere Informationen zu den einzelnen Lesesälen öffnet sich beim Klick auf die Karte eine 

interaktive Übersichtskarte.  
 

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/lageplaene/index.html
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1.3 Aufstellung und Ausleihmöglichkeiten 

Vorab sollten Sie einen wichtigen 
Unterschied kennenlernen: 
 
Die Universitätsbibliothek hat einen 
Bestand von ca. 3,6 Mio. Medien, wovon 
ungefähr die Hälfte frei zugänglich in den 
Lesesälen aufgestellt ist.  
Sie können diese Medien direkt aus dem 
Regal nehmen, vor Ort lesen und sich über 
Nacht oder über das Wochenende 
ausleihen. 
Die andere Hälfte des Bestands ist im 
Magazin untergebracht.  
Das Magazin ist nicht öffentlich zugänglich. 
Daher müssen Medien aus dem Magazin 
über den Regensburger Katalog bestellt 
werden. Diese können Sie bis zu 4 
Wochen ausleihen. Danach ist ggf. eine 
Verlängerung um bis zu weitere 8 Wochen 
möglich.  
 
 
             Was ist das Magazin? 

http://learningapps.org/watch?v=pvqjytwyt
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1.7 Infozentrum 

Sei es bei Fragen zur Literaturrecherche, zur 
räumlichen Orientierung oder zu Serviceangeboten 
der Universitätsbibliothek, an der Infotheke im 
Infozentrum werden Sie von kompetenten 
Ansprechpartnern beraten. 
 
Haben Sie keine Zeit persönlich vorbeizukommen, 
erreichen uns auch  
telefonisch: +49 (0)941 943-3990 (Öffnungszeiten),  
per E-Mail: info.ub@bibliothek.uni-regensburg.de, 
per Fax: +49 (0)941 943-1569 und 
per Online-Auskunft. 
 
Scheuen Sie sich nicht, uns zu fragen! 
Wir helfen Ihnen gerne weiter! 
 
Im Gegensatz zu den Lesesälen ist im Infozentrum 
das Mitbringen von Jacken und Taschen sowie lautes 
Sprechen erlaubt. 
Dort finden Sie auch Gruppenarbeitsplätze, PC-
Arbeitsplätze, Buchscanner und 
Tagesgarderobenschränke.  
Auch die meisten Schulungen und Führungen 
beginnen hier.  

http://www.uni-regensburg.de/bibliothek/oeffnungszeiten/index.html
mailto:info.ub@bibliothek.uni-regensburg.de
mailto:info.ub@bibliothek.uni-regensburg.de
mailto:info.ub@bibliothek.uni-regensburg.de
http://www.uni-regensburg.de/bibliothek/kontakt/fragen-sie-uns/index.html
http://www.uni-regensburg.de/bibliothek/kontakt/fragen-sie-uns/index.html
http://www.uni-regensburg.de/bibliothek/kontakt/fragen-sie-uns/index.html
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1.9 Lehrbuchsammlung 

Gleich gegenüber der Ausleihe liegt die 
Lehrbuchsammlung.  
Dort finden Sie fachlich sortiert die wichtigsten 
Standardwerke und Lehrbücher in mehreren 
Exemplaren. 
 
Hier können Sie direkt das gesuchte Medium aus dem 
Regal entnehmen und an der Ausleihtheke der 
Lehrbuchsammlung verbuchen lassen.  
Medien, die Sie in der Lehrbuchsammlung entliehen 
haben, geben Sie auch dort wieder zurück.  
Vorgemerkte Lehrbücher holen Sie in der Ausleihe ab! 
 
In der Lehrbuchsammlung finden Sie auch die 
Studentenbücherei, die z. B. Belletristik, Sach- und 
Hobbybücher und Reiseliteratur enthält.  
Auch hier können Sie direkt ans Regal gehen und 
stöbern. 
 
 Sind alle Exemplare Ihres gesuchten 
 Lehrbuchs entliehen?  
 Meistens steht noch ein Exemplar im 
 Lesesaal!  
 
 
 Sie haben ein Medium aus der 
 Lehrbuchsammlung ausgeliehen.  
 Wo geben Sie es zurück? 

http://learningapps.org/watch?v=pjxquqvic
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1.15 Quiz 

  
Klicken Sie auf die Grafik, um das Quiz zu starten. 

http://learningapps.org/watch?v=pjq7w2m13
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1.16 Zusammenfassung 

Haben Sie Ihr Wissen über dieses Kapitel im Quiz überprüft? 
Waren Sie erfolgreich? 
 
Hier nochmals eine kurze Zusammenfassung, was Sie in diesem Modul 
gelernt haben: 
 
• Sie können sich nun in der Universitätsbibliothek orientieren. 
• Sie kennen die wichtigsten Anlaufstellen in der Zentralbibliothek. 
• Sie können die Medienstandorte in der Zentralbibliothek lokalisieren. 
• Sie kennen die unterschiedlichen Aufstellungsarten der Medien und 

Ausleihbedingungen.  
• Sie können Druck-, Kopier- und Scanmöglichkeiten lokalisieren. 
 
Dieses Wissen reicht Ihnen nicht aus?  
Möchten Sie Ihr Wissen über die Bibliotheksbenutzung erweitern? 
Dann bearbeiten Sie als nächstes Kapitel 2: Kennenlernen der Teilbibliothek 
Sprache und Literatur. 
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4.23 Quiz 

Klicken Sie auf die Grafik, um das Quiz zu starten. 

http://learningapps.org/watch?v=p81tqiudc
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2.13 Neuerwerbungsregal 

Sie finden das gewünschte Buch nicht? 
Dann sehen Sie auch im 
Neuerwerbungsregal nach (schräg 
gegenüber der Semesterapparate)! 
Dort stehen alle neu erworbenen 
Bücher für ca. vier Wochen, bevor sie 
am richtigen Standort einsortiert 
werden. 
 
Sie können sich über Neuerwerbungen 
auch über den RSS-Feed informieren.  
 
Nun kennen Sie alle Literaturstandorte 
der Germanistik im Lesesaal.  
 
 Können Sie sich im Lesesaal 
 auch orientieren? 

http://learningapps.org/watch?v=p8mi5djfn
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Was bringt die Zukunft? 

Webinar 
 

MOOC  
 

Games 
 
 

??? 
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


